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Kapltel 1 Einleitung

In diesem Handbuch werden das CADISON Lizenzierungsverfahren und alle damit verbundenen
relevanten Punkte beschrieben. In den folgenden Kapiteln werden das Lizenzmodell und die
Lizenzarten sowie die Installation und Konfiguration des CADISON Lizenzmanagers im Netzwerk-
und Standalone-Betrieb erlautert.

Die Installation des NLM (Network License Management) sowie des ITandFactory Lizenztools zur
Registrierung und Aktivierung der Standalone- sowie der Netzwerk-Lizenzen sind Bestandteil der
Auslieferungs-DVD des CADISON Software Release 10.

@j Achtung: Konsultieren Sie bei Fragen oder Problemen vor Ausfuhren der Aktionen den Support der
ITandFactory .

Die CADISON Hotline steht lhnen in den Zeitraumen

Mo. - Do. 8.30-17.00 Uhr
Fr. 8.30 - 15.00 Uhr

zur Verfuigung.

Telefon: +49 /6196 / 6092 - 500
Fax: +49 / 6196 / 6092 - 202
Email: hotline@cadison.com
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Kapitel 2 uberbiick

CADISON Release 10 verwendet zwecks Softwareschutz und Lizenzierung die Sentinel RMS
Technologie von SafeNet.

Der CADISON Lizenzmanager bietet u. a. Werkzeuge, die dem Systemadministrator sowie dem
CADISON-Anwender bei der Registrierung, Aktivierung und Administration der CADISON
Lizenzen unterstitzen.

Darlber hinaus bietet der Lizenzmanager Features bezliglich Aus- und Einchecken von Netzwerk-
Lizenzen fir mobile Arbeitsstationen.

Die Netzwerk-Funktionalitdt des CADISON Lizenzmanagers ermdglicht die Verwendung eines
Lizenzpools innerhalb eines (Firmen-) Netzwerkes, wodurch es nicht notwendig ist, jede einzelne
Arbeitsstation zu registrieren.

Die Lizenzen werden von einem NLM-Server (Netzwerk Lizenz Manager Server) bereitgestellt und
von den einzelnen CADISON Arbeitsstationen nach Bedarf abgebucht — sofern eine Lizenz fur das
entsprechende Modul registriert und verfiigbar ist. Ist keine Lizenz mehr auf dem NLM-Server frei,
l&sst sich das entsprechende Modul nicht starten.

Eine Netzwerk-Lizenz fir eine CADISON Applikation wird immer dann abgebucht, wenn diese
Applikation auf einer Arbeitstation (Client) gestartet wird. Es ist vollig egal, wie oft diese Applikation
auf der Arbeitstation verwendet wird, der NLM bucht immer nur eine Lizenz ab. Das bedeutet, pro
Arbeitstation wird immer nur eine Lizenz fur eine Applikation bendtigt.

Die Administration des NLM-Servers bzw. der Lizenzpool kann tber das Registrierungs- und
Lizenzierungsdienstprogramm sowie Uber das Sentinel RMS Administrationstool ,WImAdmin.exe"
realisiert werden.
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Kapltel 3  Lizenzarten

Im Lizenzmanager werden 3 verschiedene Lizenzarten untersttitzt:
Demo-, Standalone-, und Netzwerk-Lizenzen.

Eine Demolizenz kann auf jedem beliebigen Computer aktiviert werden. Die Standalone- und
Netzwerk-Lizenzen sind abhangig von der Computer-Hardware und kénnen nur auf der Basis einer
Computer-1D freigeschaltet werden. Ein Lizenzcode kann fiir ein bestimmtes CADISON Modul und
dessen Software-Release angefordert werden.

1. Demo Lizenzen

Wenn CADISON auf einem Rechner neu installiert wird, stehen dem Anwender alle installierten
Module mit vollem Funktionsumfang fur 15 Tage (ab dem ersten Ausfiihrungszeitpunkt) zur
Verfigung.

Voraussetzung fir den Demo-Modus ist eine neue Umgebung, d. h. ein CADISON Release kann
nur einmal auf einem Computer im Demo-Modus verwendet werden. Dartber hinaus kann
CADISON nicht im Demo-Modus in einer bestehende CADISON-Domaéane bzw. Produktiv-
Umgebung eingesetzt werden.

2. Standalone Lizenzen

Standalone (Einzel-Arbeitplatz) Lizenzen sind computerspezifische Lizenzen, das bedeutet, die
Lizenzen sind an die Computer-Hardware gebunden und kénnen nur auf diesem Computer ftr
einen bestimmten Zeitraum oder unbegrenzt verwendet werden. Die Standalone-Lizenzen sind
nicht Gbertragbar, d.h. sie kénnen nicht fur einen anderen Computer ausgecheckt werden.

3. Netzwerk Lizenzen

Netzwerk-Lizenzen sind serverbezogene Lizenzen, d. h. eine Netzwerklizenz wird flr einen
bestimmten Computer freigeschaltet, auf dem der ITandFactory Netzwerklizenzmanager installiert
ist.

Eine Netzwerk-Lizenz kann wie die Standalone-Lizenz nur auf Basis einer Computer-ID generiert
werden. In einem Netzwerk-Lizenzcode ist u. a. die Benutzeranzahl enthalten. Der NLM steuert mit
dieser Benutzer-Anzahl die Client Zugriffe fiir ein Software-Modul. Es kdnnen maximal so viele
Clients gleichzeitig eine Lizenz fiir ein CADISON Modul abbuchen, wie in dessen Lizenzcode bei
der ,Benutzeranzahl” definiert ist.

Daruber hinaus kdnnen die Netzwerk-Lizenzen fir eine Arbeitsstation ausgecheckt werden, so
dass man auf der Arbeitsstation in einer definierten Zeit mit CADISON arbeiten kann, ohne mit
dem NLM verbunden zu sein (mehr Informationen zu diesem Thema finden Sie in Kapitel 7).

Die Standalone- und Netzwerk-Lizenzen werden in der Regel flr unbestimmte Zeit frei geschaltet,
bei Bedarf ist eine Freischaltung flr einen bestimmten Zeitraum (als Timebomb) jedoch maglich.

5/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH



it{zfactory

solution provider

cADIdON:

Kapltel 4  CADISON Lizenzmodell

Die Lizenzen einiger CADISON Applikationen werden gleich beim Start abgebucht, andere
wiederum bei der erstmaligen Verwendung.

Im CADISON Designer (3D-, P&ID-, ED-Designer) kann die Applikation ihre Lizenz nicht direkt
nach dem Start abbuchen, da das System erst nach dem ersten Befehl des Anwenders weil3, ob
nun Anlagenbau oder ET Funktionalitat Anwendung findet. Zusétzlich wird im Anlagenbau noch
zwischen P&ID und 3D unterschieden. Dies geschieht tiber die verwendete Dokumentenart beim
Zeichnen.

Eine Lizenz von CADISON Personal ISOGEN wird beim Starten der Befehle ,Generieren der
Isometrien“ bzw. ,graphische Darstellung* abgebucht. Der CADISON ACIS Konverters bendtigt
eine Lizenz fir den CADISON 3D-Designer.

Alle CADISON Module mit Datenbank-Anbindung bendtigen zusatzlich zu ihrer eigenen Lizenz
auch eine ,CADISON DB-Client Access" Lizenz, wobei je CADISON Arbeitsplatz immer nur eine

.CADISON DB-Client Access” Lizenz erforderlich ist.

Die folgende Liste stellt alle CADISON Lizenz Features dar:

Name

ID

CADISON DB-Client Access

CDSN_DBCAL

CADISON Project-Engineer

CDSN_ENGINEER

CADISON Project-Navigator

CDSN_NAVIGATOR CDSN_NAVIGATOR

CADISON 3D-Designer

CDSN_3D_DESIGNER

CADISON P&ID-Designer

CDSN_PID_DESIGNER

CADISON Electric-Designer

CDSN_E_DESIGNER

CADISON PID-Designer for Visio®

CDSN_PID_VISIO_DESIGNER

CADISON MATPIPE

CDSN_MATPIPE

CADISON Programming Interface (API)

CDSN_API

CADISON Archiver

CDSN_ARCHIVE

CADISON Engineer2Web

CDSN_ENGINEER2WEB

CADISON Rohr2-Interface

CDSN_ROHR2_INTERFACE

CADISON AUCOPLAN Interface

CDSN_AUCOPLAN_INTERFACE

CADISON Database Integration

CDSN_DB_INTEGRATION

CADISON Pressure Equipment Directive

CDSN_DGR

CADISON Maintenance Online

CDSN_MAINTENANCE_ONLINE

CADISON Maintenance Offline

CDSN_MAINTENANCE_OFFLINE

CADISON Import Wizard

CDSN_IMPORT_WIZARD

CADISON Personal ISOGEN

CDSN_PISOGEN

CADISON Inventor Importer

CDSN_INVENTOR_IMPORT

CADISON 2D-Extraction

CDSN_2D_EXTRACTION

DWG-Exporter for Visio®

CDSN_VISIO_DWG
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Kapltel 5 Installation und Konfiguration

Dieses Kapitel beschreibt den Installations- und Konfigurations-Vorgang des Clients und des NLM-
Servers

Voraussetzungen

Damit das CADISON System in einen flir den Lizenzmanager betriebsfahigen Zustand versetzt
werden kann, sind folgende Voraussetzungen auf der Arbeitsstation (Client) und/oder auf dem
Server notwendig:

Installation von Windows Vista, Windows 7 oder Windows 2008 Server
Installiertes und eingerichtetes TCP/IP-Protokoll

Es wird grundsatzlich zwischen der Installation auf einem Server und der Installation auf Clients
unterschieden.

Installation und Konfiguration der Clients
Die Installation erfolgt durch das mitgelieferte Installationssetup der CADISON DVD.

d Achtung: Vor der Installation sind selbstverstandlich Sicherungsmallinahmen auf dem
jeweiligen System durchzufihren.

Waéhrend einer CADISON Installation wird keine Information beziglich der Wahl einer Lizenzart
bendtigt. Die Entscheidung, ob CADISON Standalone oder Uiber einen Netzwerk Lizenzmanager
lizenziert wird, kann nach einer CADISON Installation zu jedem Zeitpunkt fallen. Die notwendigen
Werkzeuge fir die Verwaltung und Registrierung von Lizenzen werden auf jeden Fall in einer
CADISON Standard-Installation installiert.

Wenn Sie CADISON Standalone lizenzieren mdchten, brauchen Sie keine weitere Anderung in
Ihrem System durchzufuhren, da alle erforderlichen Schritte vom Setup automatisch in Threm
System eingerichtet werden. Bei der Erstinstallation von CADISON auf lhrem Computer tragt das
Setup eine Variable mit dem Namen ,LSHOST" in der CADISON Initialisierungsdatei ,cadison.ini“ -
im Abschnitt ,PHi-CADISON" ein. Mit Hilfe dieser Variable kénnen Sie die Art der Lizenzierung in
CADISON bestimmen. Wenn die Variable LSHOST auf NO-NET gesetzt ist, sucht CADISON nur
lokal auf Ihrem Computer nach den Lizenzen. Die lokalen Lizenzen kénnen Standalone-Lizenzen,
Demolizenzen bzw. ausgecheckte Lizenzen von einem NLM sein.

LSHOST=NO-NET

Wenn Sie CADISON in Verbindung mit einem NLM-Server lizenzieren méchten kommen drei
Varianten in Betracht:

7134 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH
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1. CADISON ist auf einer Arbeitsstation (Client) installiert, die stets eine Netzwerkverbindung

mit einem NLM Server zur Verfligung hat. In diesem Fall andert man die Variable LSHOST
in der CADISON Initialisierungsdatei ,cadison.ini“ folgendermaf3en um:

LSHOST=Servername

¢ Achtung: Stellen Sie sicher, dass Sie den korrekten Namen des Servers bzw. alternativ
dessen IP-Adresse angeben.

Beispiel:

Der Name des Computers im Netzwerk, auf dem der Netzwerk Lizenzmanager installiert
wurde, ist z.B.: ,NLM_SVR". Damit CADISON eine Lizenz von diesem NLM-Server
abbuchen kann, muss in der Datei “cadison.ini“ im Windows User-Verzeichnis der Name
des NLM-Servers wie folgt eingetragen sein:

[initialization file for CADIICN]

-

[PHi-CADISON]
#

# Common settings

#
LSHOST=NLM SVE

Wir empfehlen lhnen, alle Anderungen beziglich der cadison.ini im CADISON Config
Manager vorzunehmen.

Haben Sie mehrere Netzwerklizenzserver in lhrem Unternehmen im Einsatz, so dass die
CADISON Lizenzen auf diesen Servern verteilt sind, kann CADISON Uber die Variable
LSHOST all diese Server im Subnet ansprechen und seine Lizenzen abbuchen. Es ist
wichtig, in welcher Reihenfolge die Namen- bzw. die IP-Adressen der Server in der
Variable LSHOST eintragen sind, da CADISON von links nach rechts die Server
sequenziell nach Lizenzen abfragt. Das bedeutet, wenn Serverl keine Lizenzen zur
Verfigung hat, wird die Abfrage an Server2 gestellt usw. Die Namen der Server miissen
mit ,:’ getrennt sein.

LSHOST=Serverl:Server2:Server3

Um unnotigen Performance Verluste zu vermeiden, sollten Sie hier nur die NLM- Server
eintragen, die wirklich in Threm Netzwerk im Einsatz sind und diese missen die
entsprechenden Lizenzen fir die installierten CADISON Module zur Verfiigung haben. Wir
Empfehlen den Einsatz von maximal 5 Servern.

CADISON ist auf einem tragbaren Computer (z. B. einem Laptop) installiert, welcher
zeitweise vom NLM-Server getrennt ist.

In diesem Fall, damit CADISON unabhéngig von einem NLM-Server ausgefihrt werden
kann, muss in der ,cadison.ini“ die Variable LSHOST wie folgt gedndert werden:

LSHOST=NO-NET:NLM_SVR
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Bei dieser Einstellung kénnen Sie nun CADISON mit lokalen Lizenzen und auch mit dem

NLM ausfiihren lassen.

Zusétzlich zum Eintrag in der ,cadison.ini“, der vorstehend beschrieben ist, missen die
NLM-Client-Tools auf dem Computer installiert werden. Mit Hilfe der Client-Tools kbnnen
Lizenzen fir einen definierten Zeitraum vom NLM-Server ausgecheckt werden. Detaillierte
Informationen hierzu finden Sie in Kapital 7 ,Lizenzen Auschecken®.

Wenn die NLM Client-Tools zwecks Ein- und Aus-Checken der Lizenzen auf dem System
installiert werden sollen, missen folgende Schritte durchgefiihrt werden:

- Starten Sie die Installationsroutine der Lizenz Utilities.

- In der Setup Dialoghox ,Angepasstes Setup“ Ubernehmen Sie die Default-Einstellung

und klicken Sie auf ,\Weiter".

‘fg‘}' CADISOM License Utilities 8.3.0 - InstallShield Wizard

Angepasstes Setup

Wahlen Sie die Features, die Sie installieren wallen,

e Client Tools

i (=0 + | Dienstpragramm zur Lizenzverwaltung

Installieren nach:
C:\Program Files (86 ITandFactaryiLicense Utilities),

Installshield

Klicken Sie auf eine der Symbole in der Liste, um die Art einer Feature-Installation 2u &ndern.

==
it‘ :factory

utian provigdar

Feature-Beschreibung

Sentinel RMS Dienskprogramme;
Server Adminiskration, Tools zum
Ein- und Aus-Checken won
Lizenzen

Dieses Feature bendtigt 3176KE
auf Threr Festplatte,

dndern...

| Hilfe | | Speicherplatz | | < Zuriick |[

Weiter = H abbrechen |

Abbildung 1: Auswahl der Features der License Utliities Installation

In der nachsten Dialogbox klicken Sie bitte auf ,Installieren”, anschlieRend fuhrt das Setup die
konfigurierte Installation aus. Die grundsatzlichen Téatigkeiten der Lizenzmanagement-Installation
an den Clients sind damit abgeschlossen und die notwendigen Tools zum Aus- bzw. Einchecken

von Lizenzen werden auf lhrem System installiert.

Installation und Konfiguration des NLM-Servers

Die Installationsroutine fir den NLM-Server finden Sie auf der CADISON-DVD im Verzeichnis

AInstall\ Licensemanager\Sentinel_RMS.

9/34
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= t|r CADISON R8.0.0 (R »

IC5) Enaglish
3 German [T Sentinel_RIMS

= 123 Instal W Lilities
I Cadison
I Licensemanager
I Madules
I3 tools

Abbildung 2: Setupverzeichnis fur den Lizenzmanager

¢ Achtung: Die Installation des NLM erfordert volle Zugriffsrechte.

d Achtung: Wenn Sie bereits den NLM Server mit einer alteren CADISON Version installiert
haben, entfernen Sie bitte diese NLM Installation. AnschlieRend kénnen Sie den Sentinel
RMS License Manager 8.3.0, der mit der aktuellen CADISON R10 geliefert wird, installieren.

Die Installation des Licensemanagers besteht aus zwei Komponenten: Sentinel RMS License
Server und License Utilities. Der Sentinel RMS License Manager installiert den Sentinel
Lizenzserver auf Inrem System und License Utilities installiert die Sentinel RMS-Standard-Tools
zum Verwalten der Lizenzen und zum Ein-/Aus-Checken von Lizenzen sowie das
Lizenzverwaltungstool zur Registrierung und Aktivierung von Lizenzen.

Die Installation des Sentinel RMS Netzwerk Lizenzmanagers sowie die Installation der Lizenz

Utilities kénnen tber den CADISON Installationsbrowser aus dem Reiter Installation aufgerufen
werden.

CcA D 1INON{

v y 4 Al f ‘.-..
Installation Installation
Dokumentation CADISON 10.0.0 Setup j
CADISON Engineer?Web Setup
Tools
CADISON Maintenance Setup
Kentakt Info
Lizenz Utilities Setup ﬁ
e Sentinel RMS Netewerk Lizenzmanager Setup

[S=5)

Beenden

Abbildung 3: CADISON Installationsbrowser
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Um die den Installationswizard fir Lizenz Utilities zu starten, klicken Sie bitte auf ,Lizenz Utilities"
und folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm:

-,

CADISON License Utilities 8,3.0 - InstallShield Wizard ==

ve "/ 3hlen Sie die Sprache fur die Installation aus der unten
b aufgefiihrten Auswahl aus.

[Deutsch v]

| ok || Abbechen |

Abbildung 4: Auswahl der Setupsprache

3} CADISOM License Utilities 8.3.0 - InstallShield Wizard (23

Willkommen beim InstallShield Wizard fiir
CADISON License Utilities 8.3.0

Der Installshield{R) Wizard wird CADISOMN License Utilities 3,3.0
auf Threm Computer installisren. Klicken Sie auf "Weiter”, um
fortzufahren.

WARMNUMG: Dieses Programm ist durch Copyright und
inkernationale Yertrage geschitzt,

Feche Zolhwerein In Essen 128 - 103z

CADIdON:

= Furlick  (f Weiter = |[ Abbrechen ]

Abbildung 5: Willkommen Dialogbox des Lizenz Utilities Setup
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5] CADISOM License Utilities 8.3.0 - InstallShield Wizard ==
Angepasstes Setup ™ .
wahlen Sie die Features, die Sie installieren wollen, I t i‘cfa Ct O r y

Klicken Sie auf eine der Symbole in der Liste, um die Art einer Feature-Installation zu &ndern,

Feature-Beschreibung

=N cliert Tools

‘(= ~ | Dienstprogramm zur Lizenzverwaltung Sentinel RM5 Dienistprogramme:
Server Administration, Tools zum
Ein- und Aus-Checken von
Lizenzen

Dieses Feature bendtigh 3176KE
auf Threr Festplatte,

Installieren nach:

Ci\Program Files {x86)[TandFactoryiLicense Utilities', Andern...
Installshield
| HilFe | | Speicherplatz | | < Zurlick, |[ Weiter = l | Abbrechen |

Abbildung 6: Auswahl der Features und des Installationsverzeichnisses

Neben der Auswahl des Installationsverzeichnisses sind hier keine Anderungen notwendig.
AnschlieRend erfolgt die Installation welche mit einer entsprechenden Meldung endet.

Klicken Sie "Installizren”, um mit der Installation zu beginnen,

Klicken Sie auf "Zurick”, wenn Sie IThre Installationseinstellungen Gberprifen oder andern
wallen. Klicken Sie auf "abbrechen”, um den Assistenten zu beenden.

InstallShield

| = Zuriick || Installieren || Abbrechen |

5] CADISON License Utilities 8.2.0 - InstallShield Wizard ===
Bereit das Programm zu installieren . .
Der Assistent ist bereit, die Installation zu beginnen, I t i‘ufa Ct O r y

Abbildung 7: Bestéatigung der Lizenz Utilities Installation
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15} CADISON License Utilities 8.3.0 - InstallShield Wizard o @ |5
Installation von CADISON License Utilities 8.3.0 . :
Die ausgewahlten Programfeatures werden installiert, I t n,fa C-t O r y
salution providar

Bitte warten Sie wahrend der InstallShield Wizard CADISON License Utilities
8.3.0 installiert, Dies kann einige Minuten dauern,

Status:

Sicherungsdateien werdan entfernt

Installshield

< Zurik weiter > | | Abbrechen ]

Abbildung 8: Die Dialogbox zur Anzeige des Installationsstands

15! CADISOM License Utilities 8.3.0 - InstallShield Wizard ==

Der Setup Wizard abgeschlossen

Das Setup hat CADISON License Utilities 8.3.0 erfolgreich
installiert, Klicken Sie auf "Fertigstellen”, um den Assistenten zu
verlassen,

Zeche Zolherein In Essen 1928 - 1932

cADIdON:

< Zuriick, Abbrechen

Abbildung 9: Diese Dialogbox zeigt an, dass die Installation erfolgreich abgeschlossen
wurde.
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Um den Installationswizard flir Netzwerk Lizenzserver zu starten, klicken Sie bitte im CADISON
Installationsbrowser auf ,,Sentinel RMS License Manager“ und folgen Sie den Anleitungen auf dem
Bildschirm:

15 Sentinel RMS License Manage

Welcome to the InstallShield Wizard for
Sentinel RMS License Manager 8.3.0

The InstallShield(R) Wizard will install Sentinel RMS License
Manager 8.3.0 on your computer. To continue, dick Next. Itis
recommended that before continuing the installation, the
previous version(s) are uninstalled, incase they are not used.

WARMING: This program is protected by copyright law and
international treaties.

Sentinel FNS

Development Kit

< Back [ Mext> | [ Cancel

Abbildung 10: Willkommen Dialogbox des , Sentinel RMS License Manager” Setups

15 entine S L
e Sentinel RS

Flease read the following license agreement carefully, Development Kit

License Grant\Warranty for Software

This License describes limited rights granted by SafelMet, Inc. and/or one of its
subsidiaries (such grantor, “Seller”) to the Buyer.

A.  The term “Software”, as used herein, shall mean a program or programs
consisting of machine readable logical instruction and tables of information
designed as libraries or drivers to work in conjunction with Seller's Sentinel
Keys ("Products™). Title to all Software furnished to Buyer hereunder shall

Cmllnr Callar memmbm bm Dhnene o ommm mscmliimim e brmem e em bl -

() I accept the terms in the license agreement

(@ I do not accept the terms in the license agreement:

Installshield

Abbildung 11: Lizenzvereinbarung von SafeNet

14/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH
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i ™
4 Sentinel RMS License MaE 8.3.0 - InstallShield wm S|

Destination Folder m RMS

Click Mext to continue installing to the following folder, Development Kit
or dick Change to install to a different folder.

G Install Sentinel RMS License Manager 8.3.0 to:

C:\Program Files (x86)\Common Files\SafeMet Sentinel\Sentinel

RMS License Manager),

InstallShield

Abbildung 12: Anzeige des Installationsverzeichnisses von Sentinel RMS

Das Installationsverzeichnis ist von SafeNet fest definiert und der Anwender kann es nicht andern.

— ™
| 1! Sentinel RMS License MaE aaﬁ- stallShield wm [

setupType Sentinel RIS

Choose the setup type that best suits your needs. Development Kit

Flease select a setup type.

) Complete
All program features will be installed. (Reguires the most disk

Choose which program features you want installed and where they
will be installed, Recommended for advanced users.

Installshield

Mext = ] [

Abbildung 13: Auswahl des Installationstyps von Sentinel RMS

Waéhlen Sie bitte hier ,Custom“ aus, um weiter mit dem benutzerdefinierten (Custom) Setup
fortzufahren.

15/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH
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rﬁ! Sentinel RMS License Manager 8.3.0 - InstallShield Wizard— |
' Custom Setup Sentinel F\IS |

Select the program features you want installed. Development Kit

Click on an icon in the list below to change how a feature is installed.

———————————————— cegoee Descipgon
e Sentinel RMS License Manager Installer 8. 3.1 The Sentinel RJE'IS U
=)= = | Sentinel System Drivers & Sentne ERIEE

Manager Service
(=) = | Parallel Driver
X - | USB Systemn Driver

This feature requires 1KB on
your hard drive,

4| 1] |+

Install to:
C:\Program Files (x88)Common Files\SafeMet Sentinel\Sentinel RMS License
Manager}
Installshield
[ Help l [ Space l [ < Back ][ Mext = ] [ Cancel

Abbildung 14: Auswahl der Sentinel RMS Features

Da im CADISON Lizenzmanagement keine Dongle bzw. andere Hardwareschlissel von Sentinel
Anwendung finden, muss dieses Feature nicht auf Ihrem System installiert werden.

Sentinel RMS License 8.3.0 - InstallShield Wi [ |
Nz

| ‘ System Firewall Settings Need To Be Modified
" |
b/
J M

The setup program will install the Sentinel RMS License
Manager (icense server) on this system. To allow
communication between the RMS License Manager and the
dients running licensed applications, the system firewall
settings need to be modified, The Sentinel RMS License
Manager will be added to the firewall blocking exceptions
list.

=5
e
_n-

= Keep the checkbox below selected to unblock the
.‘ firewall. Clearing this checkbox will let the firewall
block the communication between the dients and the
RMS License Manager,

Unblock the system firewall for the Sentinel RMS
License Manager

Tip: For instructions on unblocking the firewall later,
- ) ~ refer to the Sentinel RMS SDK System Administrator's
Sentinel RIS Help.

Development Kit

< Back ” Next = ] [ Cancel ]

Abbildung 15: Dialogbox zum Freischalten der Windows Firewall fur die Sentinel RMS
Installation
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ﬁ! Sentinel RMS License Manager 8.3.0 - InstallShield WEE- E

el o e e Sentinel RIS

The wizard is ready to perform selected operation. Development Kit

Click Install to begin the installation.

If you want to review or change any of your installation settings, dick Back. Click Cancel to
exit the wizard.

Installshield

< Back ]L Install i [ Cancel

Abbildung 16: Bestatigung der Sentinel RMS Installation

-
15 Sentinel RMS License Manager 8.3.0 - InstallShield WE__ S
Installing Sentinel RM5 License Manager 8.3.0 m RMS

The program features you selected are being installed. Development Kit

Please wait while the InstallShield Wizard installs Sentinel RMS License
Manaaer 8.3.0. This may take several minutes,

Status:
Copying new files

W

Installshield

Abbildung 17: Anzeige des Installationsstands des Sentinel RMS License Managers
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Installshield Wizard Completed

The Installshield Wizard has successfully installed Sentinel RMS
License Manager 8.3.0. Click Finish to exit the wizard.

Sentinel RS

Development Kit

< Back Cancel

Abbildung 18: Diese Dialogbox zeigt an, dass die Installation von Sentinel RMS License
Manager erfolgreich abgeschlossen wurde.

Prufung der Arbeitsumgebung

Der Serverdienst Sentinel RMS

Nach einer erfolgreichen Installation des Sentinel RMS Netzwerk-Lizenzservers wird der Sentinel
RMS Serverdienst auf dem System aktiviert. Siehe Abbildung 19.

& conpunenatons

| Datei Adtion Ansicht 2
|es 2@ Ec= HE »nnw
‘Q Computerverwaltung (Loka » :'-§ w

4 [fé System -
b (© Aufgabenplanung | = Sentinel RMS License Manager Name ' Beschreibung Status  Starttyp  Anmelden als
i @ HeignBange k. | Sentinel RMS License Mana... Sentinel RMS License Manager Automa... Lokales System

I+ | Freigegebene Ordne Den Dienst beenden

: % fob il Beribertirad Diin Dot anhalten iE {4 Server Unterstiitzt Datei-, Drucker- und Named-Piped-Freigabe fi.., Gestartet Automa.. Lokales System
: @ Leistung Den Dienst neu starten C; Server fiir Threadsortierung ~ Bietet eine nach Reihenfolge geardnete Ausfihrung einer ... Manuell  Lokaler Dienst
: & Gerste-Manager ~ . Shellhardwareerkennung Zeigt Meldungen fiir Hardwareereignisse for automatische .. Gestartet  Automa..  Lokales System

| " | ' Erweitert /(Standard/

Abbildung 19: Ansichtsfenster Dienste

Die Umgebungsvariable LSERVRC

Die Systemumgebungsvariable ,LSERVRC" wird vom Setup auf dem System eingerichtet. Diese
Umgebungsvariable dient zur Lokalisierung der Lizenzdatei.
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Das Default-Verzeichnis fur die Lizenzdatei ist bei einer Client-Installation das CADISON-
Verzeichnis ,...\System\Winnt" und bei einer NLM-Server Installation das Standard-Verzeichnis, in
dem auch andere NLM Programmdateien installiert sind.

Kommunikation Client/Server

Die Kommunikation zwischen dem NLM-Server und dem Client findet mittels TCP/IP Netzwerk
Protokoll statt. Der Client muss in der Lage sein, den NLM Server im Netzwerk zu identifizieren.
Falls ein Client den NLM-Server nicht finden kann, muss zuerst geprift werden, ob physikalisch
eine Netzwerkverbindung zwischen den beiden besteht. Hierbei stellen Sie sicher, dass die
Netzwerkstecker und die Netzwerkkabel intakt sind. Darliber hinaus muss gewahrleistet werden,
dass der Port 5093 nicht durch eine Firewall bzw. einen anderen Dienst gesperrt ist. Dieser Port
wird standardméaRig vom Sentinel RMS verwendet und wurde regular fur Safenet registriert. Es ist
zu empfehlen, dass sich der NLM-Server und der Client im gleichen Subnetz befinden.

Mit Hilfe des Diagnoseprogramms ,ping“ kdnnen Sie testen, ob der Client den Namen bzw. die IP-
Adresse des NLM-Servers auflésen kann (Siehe das Beispiel in Abbildung 10).

U:~>ping triB@?

Ping triBA?.itandfactory.triplan.com [192.168.1.1521 mit 32 Butes Daten:

von 192 _168.1.152: Bytes=32 Zeit<{1Bm=z= TTL=128
von 172.168.1.152: Bytes=32 Zeit<1Bmz TTL=128
von 192 _168.1.152: Bytes=32 Zeit<{1Bm=z= TTL=128
von 192.168.1.15%2: Bytes=32 Feit{1Bmz TTL=128

Ping—Statistik fiir 192.168.1.152:

Pakete: Gesendet = 4, Empfangen = 4, Uerloren = B {Bx Uerlustl.
Ca. Zeitangaben in Milliszek.:

Hinimum = Bms, Haximum = Bms,. Hittelwert = Bns

Abbildung 20: Ausfihren des PING Befehls
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Kap Itel 6 Lizenzverwaltung

Lizenzanforderung

Nach einer neuen Installation bzw. Update-Installation von CADISON werden neue Lizenzcodes
fur die entsprechenden Releases bendtigt.

Die Lizenzcodes fur einen Einzelplatz (Standalone) bzw. einen NLM (Netzwerk) werden von
ITandFactory auf Basis einer Anforderungsdatei generiert. Die notwendige Anforderungsdatei
muss vom Anwender auf seiner Arbeitsstation bzw. auf einem NLM-Server erzeugt werden.

Das Erstellen des Anforderungscodes kann gleich nach einer CADISON- bzw. NLM-Installation
oder auch spater durchgefihrt werden. Die erforderlichen Schritte zum Erstellen einer
Anforderungsdatei fur die Standalone Lizenzen werden wie folgt ausgefuhrt:

Wahlen Sie aus dem Startment / Programme / CADISON R10 / Administration das Men(

.Registrierung und Lizenzierung“ aus.

Es wird die Dialogbox ,ITandFactory Registrierung und Lizenzierung“ getffnet.

[ B
ITandFactory Registrierung und Lizenzierung, ﬁ

2 Kontakt Information Arforderungscodes Erstellen |& Lizenzcodes Aktivieren I B Lizenz Utilties |

Anzahl  Sofware Modul gt Software Produkt: [C.F\D ISON V]
CADISON DB-Cliert Access
CADISON Project-Engineer Softwars Relsass: 100
CADISON Project-Navigator .
CADISON 3D-Desigrer Lizenztyp: | STANDALONE z)

CADISON P&ID-Designer

CADISON Blectric-Designer
PID-Designer for Visio{R)

CADISON MATPIPE

CADISON Programming Interface (AP[)
CADISON Archiver

Computer Name:  ITFOOE

m

Computer ID:  “1SLBEHHSPEYDAKZ

CADISON Engineer2Web Hemr -
CADISON Rohr2-Inteface =
CADISON Personal ISOGEN Vomame:  Max

CADISON PARTsolutions-Selector
CADISON AUCOPLAN Interface
CADISON Database Integration

Nachname:  Mustermann

= Fima:  Muster GmbH|

I EEEEEEEEEEEEEEEE

L1} k

Alle Aldivieran ] [Nle Deakdiviersn ’ Anforderungscodes Erstellen ]

[Cooenien ] |

Abbildung 21: Fenster Anforderungscode Erstellen

Im Reiter ,Anforderungscode Erstellen” werden alle relevanten Informationen beziglich der
CADISON Lizenzierung angezeigt. Die auf dem System bereits installierten CADISON Module
werden automatisch selektiert. Sie kdnnen die Auswahl der Module beliebig verandern, indem Sie
das Hakchen setzen bzw. entfernen. Weitere Felder wie Software-Produkt, Software-Release
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sowie Computer Name und Computer-ID werden automatisch ermittelt. Die Felder ,Vorname*,
.Nachname" und ,Firma“ missen manuell ausgefillt werden.

Bei der Betéatigung des Buttons ,Anforderungscode Erstellen” 6ffnet sich eine neue Dialogbox zum
Bestatigen der Angaben:

Ansprechpartner:

Software-Produkt:
Lizenz-Typ:

Herr Max Mustermann

CADISON R 10.0
STANDALOMNE

Anzahl

Beschreibung

CADISON DB-Client Access
CADISON Project-Engineer

CADISON Project-Navigator

CADISON 3D-Designer

CADISON P&ID-Designer

CADISON Electric-Designer
PID-Designer for Visio(R}

CADISON MATPIPE

CADISON Programming Interface (API)
CADISON Archiver

CADISON Engineer2Web

CADISON Rohr2-Interface

CADISON Personal ISOGEN
CADISON PARTsolutions-Selector
CADISON AUCOPLAN Interface
CADISON Database Integration
CADISON Pressure Equipment Directive
CADISON Maintenance Online
CADISON Maintenance Offline
CADISON Import Wizard

CADISON Project-Engineer Plus

Computer-Mame:
Computer-ID:

ITFO08
*1SLBEHHEPEYDAKZ

ID

CDSN_DBCAL
CDSN_ENGINEER
CDSN_NAVIGATOR
CDSN_3D_DESIGNER
CDSN_PID_DESIGMER
CDSN_E_DESIGNER
CDSN_PID_VISIO_DESIGNER
CDSN_MATPIPE

CDSN_API

CDSN_ARCHIVE
CDSN_ENGINEER2WEB
CDSN_ROHRZ_INTERFACE
CDSN_PISOGEN
CDSN_CADENAS
CDSN_AUCOPLAN_INTERFACE
CDSN_DB_INTEGRATION
CDSN_DGR
CDSN_MAINTEMANCE_ONLINE
CDSN_MAINTENANCE_OFFLINE
CDSN_IMPORT_WIZARD
CDSN_PDVA

Die Datei mit den Anforderungscodes: [ OK l
v Per Mail Versenden

¥ Speichern ’ Abbruch I I
Firma: Muster GmbH

Abbildung 22: Fenster Anforderungscode Bestétigen
Nachdem Sie Ihre Angaben gepriift haben, Bestéatigen mit ,Ok".

In dieser Dialogbox (wenn die Option ,Per Mail senden” gesetzt ist) wird die Anforderungsdatei als
Email-Anhang im XML-Format an register@ITandFactory.com gesendet.

Wenn alternativ die Option ,Datei Speichern“ gesetzt ist, kann die Datei in ein definiertes
Verzeichnis gespeichert werden.
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PR ) Compuicr s Volume ®) > Bhnge s 6 | _Echange duchaucher P
DEVCLEL MR FO08 101116_RS.xml

Dateityp: ’*.xmi

~ Ordner durchsuchen | Speichern I ’ Abbrechen ]

Abbildung 23: Dialogbox zum Speichern der Anforderungsdatei

3 Lizenz Anforderungscode fir CADISON - Nachricht (Mur-Texd

EQatei Bearbeiten Ansicht  Einflgen Format  Extras  Aktionen 2

imisenden |G ) 6 0 @) 8 x| & Bi

Diese Machricht wurde noch nicht gesendet.

Register@ITandFactory .com

Betreff: Lizenz Anforderungscode Fr CADISON

anfiigen... = EAGLE142 101116 RS.xml i KE) | [ Anlagenoptionen. ..

Benutzernawe: Mr. Max Musterman
Firma: Muster GrbH

Computer Nsme: ELGLE142

Computer Id: F1ECQHZGTMSSWTCI
Software Produkt: CADISCON R 10.0
Lizenztyp: STANDALCNE

Kortentar : |

Abbildung 24: Outlook Email-Dialogbox bereit zum Senden

Wenn Sie die Anforderungsdatei fur einen NLM-Server erstellen méchten kénnen Sie, quasi wie
bei einem Client, das Dienstprogramm zur ,Registrierung und Lizenzierung“ aus dem Startmeni /
Programme / ITandFactory / Lizenzmanager Utilities auswahlen.

.. ITandFactory
. License Manager Utilities
@ Commuter Licensing
|_| Licensernanager Guide
tﬁ Registration and Licensing
@ Remote Cornmuter Licensing
@ Sentinel RMS Adrninistrator

Abbildung 25: Meni Lizenztool Offnen
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Im Reiter ,Anforderungsdatei Erstellen* muss der Lizenztyp auf ,NETZWERK" gesetzt sein.
Hierbei haben Sie die Mdglichkeit, die Anzahl der jeweiligen Module, fir die Sie eine Lizenz
brauchen, anzupassen. Sie kdnnen die Anzahl der Lizenzen mehrerer Module gleichzeitig &ndern.
Selektieren Sie hierzu bei gedriickter STRG-Taste mit der linken Maustaste die entsprechenden
Module. Geben Sie nun Ihre gewiinschte Anzahl ins Eingabefeld rechts unten ein und klicken Sie
anschlieBend den Button ,Anzahl Andern®. Weitere Eingaben sind identisch wie bei der
Standalone Lizenzanforderung.

[TandFactory Registrierung und Lizenzierung @
ontakt |nfarmation ks nrorgerdngscode: Eraielen 1zenzcodes trvieren 1zenz Utlihes
Fontakt Inf i Anford des Erstell Li des Aktivi B L I iliti
Anzahl  Sofware Modul “ | Software Produkt | CADISON -
2 CADISOM DB-Client Access
A A Software Release;, 100

2 CADISOM Project-Engineer
2 CADISOM Project-MHavigator ) _
2 CADISON 3D-Desigrer Lizenztyp: | NETWORK -]
2 CADISOM PEID-Desigher
2 CADISOM Electric-Desigrner - Computer Mame:  [TFO0S
2 PID-Designer for YiziolR]
2 CADISON MATPIPE Computer ID: - *15LBEHHEPETYDAKZ
2 CADISOM Programming Interface [AP1)
2 CADISOM Archiver
2 CADISOM Engineerweb Herr -
2 CADISOM Rohre-nteface
2 CADISOM Persanal ISOGEM Vamame,  Mad
2 CADISOM AUCOPLAM Interface Nach R rYR—
[ 2 CADISOM Databaze Integration achname:
= 2 CADISOM Preszure Equipment Directive i Fima  Muster GmbH
= - e - g

2 I Anzahl Andern J I Alle Aktivieren I [r-‘-.lle Deakfivieren I Anfordeungscodes Erstellen J

Eeenden J I Hilfe

Abbildung 26: Anforderungsdatei fir NLM Erstellen

Wenn Sie auf dem Server keinen Emailclient installiert haben, kann die Anforderungsdatei in
einem Netzverzeichnis gespeichert und spater von einem anderen Computer per Email an
ITandFactory versendet werden.
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Lizenzen Aktivieren

Die angeforderten Lizenzcodes erhalten Sie von der ITandFactory als Email-Anhang in Form einer
Datei, welche auf Basis lhrer Anforderungsdatei generiert wurde.

d Achtung: Die Lizenzen kdnnen nur auf dem Computer aktiviert werden, fir den die
Lizenzcodes generiert wurden.

Fur die Aktivierung der Lizenzcodes auf dem System sind folgende Schritte notwendig:

1. Starten des Lizenztools (Registrierung und Lizenzierung) aus dem Startmeni auf dem
NLM-Server bzw. der Arbeitsstation

2. In der Dialogbox ,ITandFactory Registrierung und Lizenzierung“ Wechseln zum Reiter
,Lizenzcodes Aktivieren“

3. ,Klicken* auf den Butten ,Lizenzdatei Offnen®. Es 6ffnet sich eine Dialogbox, in gj_er die
Lizenzdatei ausgewahlt werden kann. Die Dateiauswahl muss mit dem Button ,Offnen”
oder mit Doppelklick tbernommen werden (siehe Abbildung 19).

Wenn die ausgewahlte Datei Uber die passenden Daten fir diesen Computer verfligt, wird
sie gedffnet und der Inhalt in der Dialogbox angezeigt (siehe Abbildung 20).

Ciffnen @
@Uv| <« Yolume (E) » _Exchange » Test? v|$¢|| Test? durchsuchen p'
Organisieren + MNeuer Ordner == - -Z@Z-
¢ Favoriten it Marne : Anderungsdatum Typ
Bl Desktop | ITFO08_100914_LMsxml 14,00.2010 15:33 HML-Dak

& Downloads
5] Zuletzt besucht |-
4 Bibliotheken
=/ Bilder
)| CADISOMRI0 Te
| Dokumente
@ Musik
E Wideos
~ I 1 3
Dateiname: [TFO0_100914_ Noxrl v [rami -
[ Giffren l | Abhrechen |

Abbildung 27: Die Dialogbox zum Lizenzdatei Offnen

4. Nun konnen Sie die Lizenzcodes auf Ihrem System aktivieren, in dem Sie auf den Button
,Lizenzcodes Aktivieren“ klicken.

Nach der Ubertragung der Lizenzcodes (siehe Abbildung 21) an Sentinel RMS auf einen
Standalone-Computer bzw. NLM-Server erscheint die Meldung: ,Die Aktion wurde erfolgreich
abgeschlossen”. Anderenfalls erscheint eine Fehlermeldung ,Die Lizenz existiert bereits ...".
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[TandFactory Registrierung und Lizenzierung @
I;a K.ontakt Infarmation I Anforderungscodes Erstellen | & Lizenzcodes Aktivieren |H Lizenz Utilities |

Lizerzdatei Offnen | changehTest24TFO08_100914_LM.xml Lizenztyp:  METWwWORK Hormal

Computer Name:  ITFOOD2 Anwender;  Herr Sabour Khaliquar
imna: ITF
Computer ID:  "1SLBEHHEPSYDAKZ Fitme:
Software Produkt:  CADISOMN F 100 Lizenzcodes dktivieren

Anzahl  Sofware Modul tadul ID Lizenzcode it

3 CADISOM Impart wizard COSH_IMPORT _wWiZARD “B e7slpmBkknkh Crv'Sh

3 CADISOM Pressure Equipment Directive COSH_DGR B truaPiwrindc MO =

3 CaADISOM Maintenance Offline COSH_MAIMTEMAMCE_OFFLIME "B kWG T atfddcES 3MgBIL

3 CADISOM Maintenance Online COSH_MAINTEMAMCE_OMLINE “B :LDT7OWMWERgSpebr

3 CADISOM PART solutions-Selector COSH_CADEMAS "B eFytQedR 7xx0H25bd

3 CADISOM Databaze Integration COSH_DE_IMTEGRATION B 'WigtT CO 21w wigrohing

3 CADISOM AUCOPLAN- nterface COSH_AUCOPLAM_INTERFACE B Zz5SunpgymdG Dtglk,

3 CADISOM RohrZ-Interface COSM_ROHRZ_IMTERFACE “B ABjc) gStE S 2wt CL

3 CADISOM Archiver COSH_ARCHINE B wabagBlZbZ gk

. — - e e TR

[¥] Abgelaufene Lizenzen aus dem System entfemen

Beenden ] ’ Hilfe

Abbildung 28: Der Reiter Lizenzcodes Aktivieren
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Lizenzen Prifen

Im Reiter ,Lizenz Utilities* der Dialogbox ,ITandFactory Registrierung und Lizenzierung“ kénnen
die Lizenzen auf dem Standalone-Computer auch auf allen NLM-Servern im Subnetz gepruift
werden.

Falls die Lizenzen auf dem NLM gepruft werden sollen, klicken Sie bitte auf den Button ,Netzwerk
Lizenzen anzeigen“. Das Programm sucht alle NLM-Server im Subnetz und listet sie auf. In der
Liste werden alle Module angezeigt, fur die in dem ausgewéhlten NLM-Server Lizenzen existieren.
Daruber hinaus sehen Sie in dieser Liste, wie viele Lizenzen insgesamt fur ein Software Modul zur
Verfigung stehen und wie viele davon gerade verwendet werden bzw. ausgecheckt sind.

Beim Klicken auf ein Modul in der Liste werden in dem Feld rechts unten weitere Informationen
bezlglich Lizenztyp und Gliltigkeit des Lizenzcodes angezeigt.

Um die Informationen in der Liste zu aktualisieren, muss noch einmal auf den Button ,Netzwerk
Lizenzen Anzeigen* geklickt werden.

Zum Anzeigen von Standalone-Lizenzen auf dem lokalen Computer klicken Sie bitte auf den
Button ,Standalone Lizenzen Anzeigen*.

ITandFactory Registrierung und Lizenzierung @
3 Kontakt Information Arfordenngscodes Erstellen | 42 Lizenzoodes Aktivieren | & Lizenz Ultilties
Software Modul “er.. [Gesamt Belegt  Ausgec.. Frei | = | [ e - |
CADISON Rohr2-nterface oan 3 1] 1] 3 (
CADISON Personal ISOGEN 100 3 0 0 3 ( [1TFo0.i viplan.local -
PID-Designer far Yizio[F] oo 3 0 0 3 [
CADISON PEID-Desigrer nn 3 0 0 3 (
CADISON Project-Engineer Flus 100 3 0 0 3 [ | oy S —— |
CADISON Project-Mavigatar oo 3 0 0 3 [
CADISON MATFIFE o3 0 0 3 { Sentinel LM Dienstprogramme:
CADISON Maintenance Online o0 3 a a 3 (
CADISON Mairtenance Offline oan 3 1] 1] 3 ( L | Sentingl LM Admin |
CADISON Import Wizard nn 3 0 0 3 [l
CADISON Electric-Designer oo 3 0 0 3 [ | Remate Computer Lizenzienng |
CADISON Engineerweb n0 3 0 0 3 (
CADISON Project Engineer 003 0 0 3 [ | Lizenzen Aus-/ EinChecken |
CADISOM Pressure Equipment ... 100 3 0 0 3 [
CADISOM Databaze Integration 100 3 0 0 3 [ Lizenz Informatior:
CADISON DB-Client &ccess non 3 0 0 3 (
CADISON PARTsolbionsSelec.. 100 3 0 0 3 i Lizenztyp: Hetwark
CADISON AUCOPLAM Interfface 100 3 0 0 3 (
CADISON Archiver mo 3 0 0 3 { Giligkeit Beginn: 14.03.2010
CADISON Programming Iierfac... 1003 ] ] ? ‘- Gilligkeit Ende: 31032011
4 1 [3
| Eeenden | | Hilfe |

Abbildung 29: Dialogbox zum Prifen und Verwalten der Lizenzen

Das Sentinel RMS Tool ,WIm Admin“ wird auf lhrem System installiert, indem Sie den NLM-Server
oder die Clienttools, wie im ,Kapitel 6“ beschrieben, installiert haben.
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S Wmadrmin =] @ |5
File  Edit Miew Tools Help
-- Defined Servers -
I__—_I Subnet Serders Server information
bs-licLbs.triplan.local M arne: ":dsn-testsrv.itf.triplan.lnce YVerzion: | 830900  IP address: | 192 168.77.248
E| cdsn-testsraitf triplan.le
E CDSMN_AD_DESIGMEF Feature information
e ] CDSN_2°110.0 Name: COSN_DBCAL Wersior: 100
= COSM_ARCHIVE 10,0 ame- ~ ErEan. '
-7 COSM_AUCOPLAN_ Statistics
- CDSN_CADEMAS 10 Inuse: ~ Tolah  Queued
Iﬂ COSH DB INTEGRA Total uzers: [HEEEE 2 B o
Elﬂ CDEH_DBCAL 10.0 Reserved: a 0
g Clients Carnrmuter: 0 B
- Licenses
= (0 Lic 0 - Capacity: 1] 0
[]"lﬁ CD3MN DGR 0.0 Fedundant; Mo Mumber of servers: 1 I ajarity: Mo
M- CDSM_E_DESIGMER |
-7 COSW_EMGIMEER 10 Detailed infarmation
M- COSH_EMGIMEER2Y, .
-7 COSM_IMPORT_WIZ Feature Info | Licenze Info | Client Infa]
- COSN_MAIMTEMAN License type: Marmal license Start date: | Mon Oct 04 00:00:00 2010
M- COSM_MAIMTEMAR .
-] COSK_MATPIPE 10, Commuter licenze: Yes End date: Fri Dec 31 23:53:59 2010
-] CDSN_NAVIGATOR Criteria | Yalue | B
-] CDSK_PDWA 10.0 Additive license No
M- COSW_PID_DESIGME Check tirme tamper Mo 1
w7 COSH_PID_VISIO_DE Commuter maximum checkout days 180 3
I N Grace allowed Mo
M- COSM_PISOGEM 10,0 Haold time 0 sens
M- COSM_ROHR2_IMTE Halding criteria MNone
[]--- eaglell.itf triplan.local Key litetime 300 secs
[]___ eagle136.itf triplan.lacal Llc:er'fse Wersion 008100000
= T Locking type Server locked 1
[]—-- eaglel39.itftriplanocal I g P 1
[]—-- eaglelfbitf.triplandocal o
Fl — 1 3
Ready

Abbildung 30: Sentinel RMS Admin-Tool

In diesem Dialog werden u.a. die folgenden Funktionen in den Menus ,Edit“ und , Tools"
angeboten, welche die aktuelle CADISON Installation nicht untersttitzt:

e Reservation File
e Redundatante License File
e Service Loader
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Lizenzen Ein- und Auschecken

Ein wichtiges Feature des Sentinel Lizenz Managementsystems ist, dass es Ihnen die Mdglichkeit
gibt, Lizenzen fur einen Computer (z. B. ein Notebook) auszuchecken. Sie kdnnen dann mit diesen
ausgecheckten Lizenzen auf3erhalb des Firmennetzes mit CADISON arbeiten. Wenn der
Computer erneut an das Firmennetz angeschlossen wird, kdnnen die Lizenzen wieder in den NLM-
Server eingecheckt werden. Der Auscheckzeitraum kann kundenseitig definiert werden. Wenn
diese Zeit abgelaufen ist, werden die Lizenzen automatisch auf dem Client deaktiviert und auf dem
Server aktiviert, so dass sie dann fir alle Clients innerhalb des Netzwerks wieder zur Verfiigung
stehen. Sie kdnnen natirlich vor dem Ablauf dieses Zeitraums die ausgecheckten Lizenzen
manuell einchecken.

Es gibt beim Sentinel RMS zwei Varianten, Lizenzen fir einen Client auszuchecken.

d Achtung: Um die ausgecheckten Lizenzen auf dem Client Computer verwenden zu
kdnnen, muss in der Datei ,cadison.ini“ der Eintrag ,LSHOST=NO-NET" eingestellt werden.

1. Auschecken von Lizenzen im Direktzugriff

Der Direktzugriff bedeutet, dass der Client den NLM-Server im Netzwerk identifizieren kann und er
in der Lage ist, Lizenzen vom Server abzubuchen. Wenn der Client diese Voraussetzung besitzt,
kann er mit Hilfe des Sentinel RMS-Tool ,WCommute.exe" die verfiigbaren Lizenzen vom NLM
auschecken.

Arbeiten mit dem Tool ,WCommute"

Wenn das NLM Clients Tool auf dem System installiert ist, ist es Giber Startment / Programme /
ITandFactory / Netzwerk Lizenzmanager / Commuter Licensing aufrufbar. Wenn die Dialogbox fur
die ,Registrierung und Lizenzierung“ gedffnet ist, kann das Tool gestartet werden, indem auf den
Button ,Lizenzen Aus- Einchecken® geklickt wird.

28/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH



cADIYON: it{zfactory

solution provider

@ Commuter Licensing - Current Subnet EI [=] @
File  Help

----- 5 Feature; "COSM_EMGIMEERZWER", wer « Mame | Description |

----- B9 Feature: "COSM_IMPORT_WIZARD", we License Type Morral License
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_____ B Feature: 'COSN_EMGINEER", version: " Cicenze Expiration D ate FriDec 31 23:53:53 2010

..... B Feature: "COSN_E_DESIGMER", versior 2 Token Lifetime(heartbeat) 300 zecs [5 min(z])

----- B Feature; "COSN_DBCAL", wersion: "10.0
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Abbildung 31: Das Sentinel RMS Tool zum Lizenzen Auschecken

Es o6ffnet sich die Dialogbox (siehe die Abbildung 34). Falls alle NLM-Server im Netzwerk
aufgelistet werden sollen, dann klicken Sie auf den Button ,Search Subnet”. Dadurch werden alle
Server, die Lizenzen zur Verfligung haben, angezeigt. Falls ein bestimmter Server angezeigt
werden soll, klicken Sie bitte auf den Button ,Single Server”. Anschlie3end wird eine Dialogbox
geodffnet. Hier geben Sie den Namen bzw. die IP-Adresse des gewlinschten NLM-Servers ein und
bestéatigen mit ,OK" (siehe Abbildung 35).

o o

Specific Server

Pleasze 5pecify the Server Mame or IP Address:

|Test-5 ervel Cancel

Abbildung 32: Eingabe eines bestimmten NLM Servers

Nun werden alle auf dem Server verfligbaren Lizenzen angezeigt und kénnen ausgecheckt
werden, wenn Sie in der Liste ein Feature markieren und mit dem Button ,Check Out* bestétigen.
Bitte achten Sie darauf, die Anzahl der Tage so zu definieren, wie Sie es benétigen. Als Standard
wurden hier 30 Tage vordefiniert. Beim erfolgreichen Auschecken einer Lizenz wird automatisch
ein rotes Hakchen vor dem Feature (Software Modul-ID) gesetzt. Diese Prozedur muss fir alle
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cADIdON:

CADISON Module durchgefuhrt werden, fir die Sie eine Lizenz bendtigen. Mehr Information
bezlglich des CADISON Lizenzmodells finden Sie in Kapitel 5.
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Eile Help
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,,,,, B Feature: "COSN_ENGINEERZWER", vei Token Lifetime[heartbeat] 00 zecs [5 minlz]]
----- B Feature: "CDSM_E_DESIGNER", versior
----- By Feature: "COSM_IMPORT_wWIZARD", ve
----- 9 Feature: "COSM_MAIMTEMAMCE _OFFLI
""" 3. Feature: "EDSN_MAINTENANEE._DNLH [ Check out autharization for remote maching
----- B9 Feature: "CDSN_MATFIPE", version: "1[
----- E1|Feature: "COSM_MNAVIGATOR", wersion: "1 D.D"|
----- [ Feature: "CDSMN_PDWA", version: "10.0" -
----- B9 Feature: "COSM_PID_DESIGMER", vers
..... Fa Cashwea "CNSH DIR YISO RESISHEE
4 : 10 3 ’— I
Search Subnet ‘ Single Server. . | | Check In |

Abbildung 33: Das Sentinel RMS Tool zum Einchecken der Lizenzen

Um Lizenzen vor dem Ablauf der definierten Auscheckzeit wieder einzuchecken, benétigen Sie
das gleiche Tool ,WCommute" wie beim Auschecken von Lizenzen. Sie mussen lediglich das
entsprechende Modul mit dem roten Hakchen markieren und dann auf den Button ,,Check In“
klicken. Das Hakchen in der Liste wird geléscht und diese Lizenz wird von Threm Computer
freigegeben. Diese Lizenz steht dem Server jetzt wieder zur Verfiigung (siehe Abbildung 36).

2. Auschecken von Lizenzen fur Remote-Computer

Wenn der Client Computer keinen direkten Zugriff zum NLM-Server hat, kann er tber jeden
Computer im Netzwerk die bendtigten Lizenzen vom NLM Server auschecken.

Der Computer, der Lizenzen fur einen Remote-Computer auscheckt, muss auf jeden Fall einen
Netzzugriff zum NLM-Server besitzen und auflerdem missen die NLM Client Tools auf dessen
System installiert sein.

Um Lizenzen fur einen Remote-Computer auszuchecken, missen folgende Schritte ausgefihrt
werden:

Auf dem Remote-Computer muss das Tool ,WRCommute* aus dem ,Startmenul / Programme /
ITandFactory / Netzwerk Lizenzmanager / Remote Commuter Licensing® aufgerufen werden.

30/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH



cadixon: it|:factory

Das Tool hat zwei Aufgaben. Die Erstellung des Identifikationsschltssels fur den Computer, auf
dem die Lizenzen aktiviert werden und die Aktivierung der Lizenzcodes, die auf Basis der
Computer-1D durch den Vermittler-Computer von einem NLM-Server ausgecheckt wurden.

Auf dem Remote-Computer muss auf jeden Fall die Computer-ID (Locking Code) in einer Datei
gespeichert werden und diese Datei muss an den Vermittler-Computer geschickt werden.

’E WRC omiriute E =] @

File  Help

Get Locking Code . Inztall Remate Authorization Code |

Current locking code zting

Locking code sting for the current machine:

| @ &

Send as e-mail

Send the locking code string to recipient in e-mail

E-mail address: |

Abbildung 34: Das Sentinel RMS Tool ,WRCommute* zum Erstellen der Computer-1D

Der Button zum Kopieren der Computer-ID in die Zwischen-
Ablage

Der Button zum Einfigen der Computer-ID in eine Datei

Der Button zum Anzeigen der Computer-ID in einer separaten
Dialogbox

Der Vermittler-Computer erhalt die Datei mit der Computer-ID des Remote-Computers und startet
das Tool ,WCommute", mit dem Lizenzen aus- und eingecheckt werden kénnen. Da die Lizenzen
fur einen anderen Computer ausgecheckt werden, muss man darauf achten, dass der Schalter
».Check out authorization for remote machine” eingeschaltet ist. Das bedeutet, dass diese Lizenz
fur einen Remote-Computer ausgecheckt wird.
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Abbildung 35: Lizenzen fir einen Remote-Computer auschecken

Wenn Sie nun den Button ,Check Out “ betétigen, 6ffnet sich eine Dialogbox, in die der Dateiname
mit der ID des Remote-Computers eingegeben wird (siehe Abbildung 39).
Nachdem Sie auf den Button ,,OK*" klicken, wird eine neue Dialogbox getffnet, wo der Name der
Datei eingegeben werden kann, in die der Lizenzcode kopiert werden soll (siehe Abbildung 40).

Diese Prozedur muss fiir alle angeforderten Lizenzen durchgefiihrt werden, wobei man alle
Lizenzen in einer Datei speichern kann/soll, damit auf dem Remote-Computer die Aktivierung der
Lizenzen in einem Schritt ausgefiihrt werden kann.

Die Lizenzen lassen sich nicht aus der genannten Dialogbox heraus in eine Datei speichern, sie
kénnen nur aus der Zwischenablage heraus in eine Datei gespeichert werden.
Wenn der Anwender beim Auschecken der zweiten Lizenz die Datei des ersten Vorgangs angibt,

wird diese Datei Uberschrieben.

Locking Code for Rermote bachine

Locking code string

(" Enter the lacking code string for remote machineg

(* (et locking code string for remate machine from file

E:_ExchangehTest2\Test_Client

1] LCancel |

=

Abbildung 36: Eingabe der ID (Locking Code) des Remote-Computers
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E Save Locking Code @
Savein: | | Cadison j L cf E-
Marne ’ Date modified Ty
i | Remotekey.lic 11/19/2010 1:41 AM LI
4 | 1 3
File name: |Remutekey.lic
Save as type: |,'-‘-j| files () ﬂ Cancel

Abbildung 37: Eingabe des Dateinamens fiir die Lizenzcodes

Wenn der Remote-Computer die Datei mit den angeforderten Lizenzen vom Vermittler-Computer
erhalten hat, kann auf dem Remote Computer das Tool ,WRCommute" gestartet und der Reiter
.Install Remote Authorization Code" aktiviert werden. Nun kann man den Dateinamen mit den
Lizenzcodes im Feld ,Remote authorization file* eingeben und mit dem Button ,Install* bestatigen
(siehe Abbildung 41). Die Lizenzen werden auf dem System installiert und sind einsatzbereit.

I b
E WRCommute - @ﬁlﬁ

File Help

Get Locking Code  Install Remote Autharization Code l

Femote Autharization

" Enter remote autharization code
Femate authorization code;

¥ [Getremote authorization codels] from file
Remate authorization file;

Ho\CadizonsFRemotekey lic =

[nztall

Abbildung 38: Installieren der ausgecheckten Lizenzen auf dem Remote-Computer

33/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH



cADIdON:

it|zfactor

solution provider

y

Kapltel [ Abbildungsverzeichnis

Abbildung 1: Auswahl der Features der License Utliities Installation...............ccccceeeeiie. 9
Abbildung 2: Setupverzeichnis flr den LizENZManager .........ccoovuuiiiiiieeeeeeeiiiee e 10
Abbildung 3: CADISON INStallatioNSDIOWSET .....cooiiiiiiiiiiiiiee e 10
Abbildung 4: Auswahl der SEetUPSPIaChe ... ..o 11
Abbildung 5: Willkommen Dialogbox des Lizenz Utilities Setup ......c.ccccvvvvviviciiii v, 11
Abbildung 6: Auswahl der Features und des Installationsverzeichnisses ..........cccccceeeviecnnnns 12
Abbildung 7: Bestatigung der Lizenz Utilities Installation............ccceeeeeeeiiiiiiiiiieeieeeeeeiii 12
Abbildung 8: Die Dialogbox zur Anzeige des Installationsstands ...........cccccccvceeiiii v, 13
Abbildung 9: Diese Dialogbox zeigt an, dass die Installation erfolgreich abgeschlossen
WU . i 13
Abbildung 10: Willkommen Dialogbox des , Sentinel RMS License Manager” Setups.......... 14
Abbildung 11: Lizenzvereinbarung von SafeNet.........ccccccoiiiii i 14
Abbildung 12: Anzeige des Installationsverzeichnisses von Sentinel RMS ............cccccceennnn. 15
Abbildung 13: Auswahl des Installationstyps von Sentinel RMS ..., 15
Abbildung 14: Auswahl der Sentinel RMS FeatUres.......ccccoviiiiiiiiiiiiiii e 16
Abbildung 15: Dialogbox zum Freischalten der Windows Firewall fur die Sentinel RMS
INSTAIALION .. 16
Abbildung 16: Bestatigung der Sentinel RMS Installation ........ccooooieoiiiioiieeiie e, 17
Abbildung 17: Anzeige des Installationsstands des Sentinel RMS License Managers ......... 17
Abbildung 18: Diese Dialogbox zeigt an, dass die Installation von Sentinel RMS License
Manager erfolgreich abgeschlossen wurde. ... 18
Abbildung 19: Ansichtsfenster DIENSTE .......ccuiiiii e e 18
Abbildung 20: Ausfihren des PING Befehls .....cccooooiiioiiiiiii e, 19
Abbildung 21: Meni Registrierung und LiZENZIEIUNG ...ccoooiieieieeee e 20
Abbildung 21: Fenster Anforderungscode Erstellen............oooovviiii i 20
Abbildung 22: Fenster Anforderungscode BeStatigen.......cccooeeeeiiiii i, 21
Abbildung 23: Dialogbox zum Speichern der Anforderungsdatei .........cccccoeeeiiiiiiiiiiiiiieeiieennns 22
Abbildung 25: Outlook Email-Dialogbox bereit zum Senden ..., 22
Abbildung 26: Menii Lizenztool OFffNEN .......ccvicviiee et 22
Abbildung 27: Anforderungsdatei flr NLM Erstellen .........cccoooiiiiiicceeee 23
Abbildung 28: Die Dialogbox zum Lizenzdatei Offnen .........c..ccceooeeieiiecie e 24
Abbildung 29: Der Reiter Lizenzcodes AKLIVIEIrEN .........ovviiiii i 25
Abbildung 30: Dialogbox zum Prifen und Verwalten der Lizenzen........ccccooeeeiiiiiiiiiceiiecceeeennns 26
Abbildung 31: Sentinel RMS AdMiN-TOO! .......ooiiiiiiiiiiiiiii e 27
Abbildung 32: Das Sentinel RMS Tool zum Lizenzen Auschecken ........ccccccvviciiiiiiiiieeiiiiennn. 29
Abbildung 33: Eingabe eines bestimmten NLM SEervers......cccocoooioiiiiiiiei e 29
Abbildung 34: Das Sentinel RMS Tool zum Einchecken der Lizenzen ..........cccccoeeeeieiiiieiecnnnns 30
Abbildung 35: Das Sentinel RMS Tool , WRCommute® zum Erstellen der Computer-ID....... 31
Abbildung 36: Lizenzen fur einen Remote-Computer auschecken.........ccccooiiiiiiiiieiieen. 32
Abbildung 37: Eingabe der ID (Locking Code) des Remote-COmpPULErs .......ccccevecninnnnnnnnnnns 32
Abbildung 38: Eingabe des Dateinamens fiir die Lizenzcodes .......ccoooeeiieeiiiiiiiiiieiiieee e, 33
Abbildung 39: Installieren der ausgecheckten Lizenzen auf dem Remote-Computer ........... 33
34/34 CADISON Lizenzmanager ITandFactory GmbH



	Kapitel 1 Einleitung 
	Kapitel 2 Überblick 
	Kapitel 3 Lizenzarten 
	1. Demo Lizenzen 
	2. Standalone Lizenzen 
	3. Netzwerk Lizenzen 
	Kapitel 4 CADISON Lizenzmodell 
	Kapitel 5 Installation und Konfiguration 
	Voraussetzungen 
	Installation und Konfiguration der Clients 
	Installation und Konfiguration des NLM-Servers 
	Prüfung der Arbeitsumgebung 
	Der Serverdienst Sentinel RMS 
	Die Umgebungsvariable LSERVRC 


	Kommunikation Client/Server 

	Kapitel 6 Lizenzverwaltung 
	Lizenzanforderung  
	 Lizenzen Aktivieren 
	 Lizenzen Prüfen 
	Lizenzen Ein- und Auschecken 
	1. Auschecken von Lizenzen im Direktzugriff 
	Arbeiten mit dem Tool „WCommute"  

	2. Auschecken von Lizenzen für Remote-Computer 


	Kapitel 7 Abbildungsverzeichnis 


